
Was zu tun, wenn die Kinderbetreuung nicht
gewährleistet werden kann?
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Zitat von sunshine_:-)

@Schlaubi Schlau

Ich kenne in meinem privaten Umfeld niemanden, deren Beruf besser mit Familie
vereinbar wäre als meiner! Alleine, dass ich sämtliche Vor- und Nachbereitung zeitlich
flexibel gestalten kann und 3 Monate (minus 30 Urlaubstage) im Jahr komplett flexible
Arbeitszeit habe. Außerdem kann ich sogar im Notfall mein Kind mit in die Schule
nehmen und keinen stört es (und wenn es doch jemanden stört ist es mir relativ egal,
da ich ja Beamtin bin und bei faktischer Unkündbarkeit in einem solchen Fall entspannt
bleiben kann).

Das habe ich nicht so erlebt. Im Umfeld unseres KiGas gab es außer mir keinen einzigen
Elternteil, der trotz 50 % Teilzeit mehrmals die Woche sowohl vormittags als auch nachmittags
arbeiten musste (in Präsenz, also nicht Homeoffice).
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